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Seietnseslate

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bie spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:
Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Sonntag, 22. Juni 1930 61. Jahrg.Ar. 25

Wochenkalender: Sonntag, 22. Paulin, Montag, 23. Edeltrude, Dienstag, 24. Johann der Täufer, Mitt¬
woch, 25. Wilhelm, Serena, Donnerstag, 26. Vigil, Freitag, 27; Ladislaus, Crsz., Samstag, 28. Leo II.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 23. September 7. und 21. Oktober, 18. November

6. Dezember.

Auflegung der EinspruchsverzeichnisseKundmachungen
zur Bürgerliste.

Gemäß § 13 des Bundesgesetzes vom 20. März
1930, B.-G.-=Bl. Nr. 85 über die Anlegung der Bürger
listen (ständige Wählerverzeichnisse) sind Name und

Wohnort der Personen, wegen deren Aufnahme oder

Nichtaufnahme Einspruch erhoben wurde, in VerzeichnisseGemeindeblatt-Bezugs=Erneuerung.
aufgenommen, und zwar getrennt nach Personen, deren

Aufnahme begehrt und solchen, gegen deren AufnahmeDer Bezugspreis für das 2. Halbjahr 1930 bleibt wie
in die Bürgerliste Einspruch erhoben wurde.bisher und beträgt somit: Die mit Ablauf der dritten Woche der Auflagefrist

S 2.—Bei den Verschleißstellen1. abgeschlossenen Verzeichnisse liegen vom 22. bis einschließ
lich am 28. Juni an Werktagen von 8 bis 12 und von2. Für Postabnehmer im Inland S 5.—
14 bis 18 Uhr und an Sonn= und Feiertagen von 9

3. Für Postabnehmer im Ausland S 7.— bis 11 Uhr im Rathaus Zimmer Nr. 2 zur Einsicht auf.
Die Abnehmer sollen den Bezugspreis bis längstens Innerhalb dieser Frist steht es jedem Bundesbürger

Samstag, den 28. Juni 1930 bei den Verschleißstellen ein¬ frei, zu den erhobenen Einsprüchen im Rathaus Zimmer
zahlen, damit die Verschleißer in der Lage sind, bis Nr. 2 Erinnerungen schriftlich oder mündlich einzubringen
Freitag, den 4. Juli die ordentliche Bestellung und Die Erinnerungen sind für jeden Einspruch gesondert zu
Bezahlung bei der Verwaltung im Rathaus machen 3873überreichen

zu können. Der Bürgermeisterstellvertreter: Albert Winsauer
Es wird dringend ersucht, die angegebenen Zahlungs

fristen genau einzuhalten.
Anmerkung:Den Postabnehmern des Inlandes gehen Posterlag¬

Die Bürgerlisten liegen weiter bis 30. Juni aufscheine zu und werden dieselben eingeladen, den Be
zugspreis sofort zu bezahlen, damit nicht eine Unter und können bis dorthin Einsprüche erhoben werden.

3872brechung in der Belieferung eintritt.
Schüler=Einschreibung

an der Hauptschule und an den Volksschulen in Dornbirn
Die Einschreibung der Kinder, die an einer dieser

Verkauf von Durchforstholz. Schulen im nächsten Schuljahre 1930/31 neu eintreten

werden, findet in jedem Schulhause statt wie folgtDie Forstverwaltung der Stadt Dornbirn verkauft
a) An der Mädchen=Hauptschule am Sonntag, den 29in der Niedere mehrere Abteilungen Durchforstholz wie:

und Montag, den 30. Juni, jeweils von 9 bis 11 UhrBrennholz, Baum= und Zaunstangen, Pfosten rc
und von 2 bis 6 UhrDas Holz wird am Samstag, den 28. Juni vorge¬

zeigt. Zusammenkunft 7½ Uhr früh bei den städt. Holz¬ b) An den Knaben= und Mädchen=Volksschulen in
lagerplätzen im Waldfried. Markt, Hatlerdorf am Montag, den 30. Juni, von 4 bis

7 Uhr3940Der Bürgermeister: A. Winsauer i. V.


